
 
 
 

 
 Homberg (Efze), den 15.06.2023 

 
 

10. Sitzung 
Leg.-Periode 2021 / 2026 
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Ö F F E N T L I C H E  N I E D E R S C H R I F T  

 
der 10. Sitzung des Ausschusses für Stadtmarketing und Kultur 

am Dienstag, 09.05.2023, 18:30 Uhr bis 21:02 Uhr 
 

 
Anwesenheiten 

 
Anwesend: 
Ausschussvorsitzender Helmut Koch 
Ausschussmitglied Jana Edelmann-Rauthe vertritt Herr Axel Becker (CDU) 
Ausschussmitglied Hilmar Höse 
Ausschussmitglied Daria Klevinghaus 
Ausschussmitglied Edith Köhler 
Ausschussmitglied Ulrich Krug 
Ausschussmitglied Jan-Christoph Ulrich vertritt Herr Carsten Giesa (CDU) 
Ausschussmitglied Elke Ziepprecht vertritt Herr Philipp Brämer (FDP) 
 
Von der Stadtverordnetenversammlung: 
stellv. Stadtverordnetenvorsteher Achim Jäger 
 
Vom Magistrat: 
Erste Stadträtin Claudia Ulrich 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Frederick Naumann 
Herr Christian Vaupel 
 
Schriftführer: 
Herr Johannes Maiwald 
 
 
 

Sitzungsverlauf 
 

Herr Helmut Koch eröffnet als Ausschussvorsitzender die Sitzung um 18:30 Uhr 
und begrüßt die anwesenden Mitglieder des Ausschusses, der 
Stadtverordnetenversammlung, des Magistrats und der Verwaltung. Einwände 
gegen Schrift und Form der Einladung werden nicht erhoben. 
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1. Hans-Staden-Jahr 2024 
hier: aktueller Planungsstand 

 

 
Herr Dr. Ritz, der den Tagesordnungspunkt vorstellen wollte, kann an der 
Sitzung leider nicht teilnehmen, weshalb der Tagesordnungspunkt vertagt 
wird. 
 
 

2. Nationale Stadtentwicklungspolitik - Projektaufruf "Post-Corona-
Stadt: 
Ideen und Konzepte für eine resiliente Stadtentwicklung" 
hier:  Grundhafte Erneuerung der Wallgärten – Neuzertifizierung zum 
 Label StadtGrün naturnah & Planungsvarianten 

 

 
Herr Maiwald erläutert, dass die Stadt seit 2021 Mitglied im Verbund 
„Kommunen für biologische Vielfalt“ ist und die 
Stadtverordnetenversammlung in diesem Zusammenhang im September 
letzten Jahres den Einstieg in eine Zertifizierungsverfahren beschlossen hat 
(VL-184/2022). Am 04.05.2023 hat im Rahmen des Zertifizierungsverfahrens 
eine Begehung städtischer Grünflächen stattgefunden, bei der auch die 
Wallgärten eine zentrale Rolle spielten. 
 
Herr Vaupel und Frau Ziepprecht stellen die Erkenntnisse und 
Empfehlungen aus der Begehung vor (insb.: möglichst Erhalt der 
Hainbuchenhecke + großen Buchsbäume; Aufenthaltsflächen im vorderen 
Bereich; sonst biodiverse Umgestaltung der Beetflächen mit 
insektenfreundlichen Stauden; Hitzeresistenz bei Pflanzenauswahl 
beachten). 
 
Herr Vaupel und Herr Naumann stellen Gestaltungansätze für den Bereich 
der Buchsbaumgärtchen vor, die allerdings noch ohne Berücksichtigung der 
Erkenntnisse aus der Begehung erarbeitet wurden. Da auch zuvor bereits 
eine pflegeleichte Staudenbepflanzung angedacht war, zeigen sich hier aber 
keine Widersprüche. 
 
Der Ausschuss fordert die Verwaltung auf, die Planungen auf der folgenden 
Basis zu konkretisieren: 
 
- Bepflanzung des unmittelbar an der Mauer liegenden Bereiches, um so 

auch einen Schutz gegen Absturz zu erreichen; 
- Wassergebundene Wegedecke; 
- Überprüfung der vorhandenen Bäume + ggf. Vorsehung 

wärme/trockenresistenter Ersatzbäume; 
- Einfassung der Beetbereiche mit Basaltstein; 
- Vorschläge für geeignetes Stadtmobiliar mit verschiedenen 

Ausrichtungsoptionen; 
- Vorschlag für Beleuchtung. 

 
In der nächsten Ausschusssitzung werden die Technischen Betriebe 
konkrete Gestaltungsvarianten samt Kostenberechnung vorstellen. Die 
Wallgärten sollen als erstes Projekt im Zertifizierungsverfahren umgesetzt 
werden. 
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3. Sondernutzungsgebühren für Gastronomie und Handel  
 
Herr Maiwald berichtet, dass die Sondernutzungsgebühren auf Grund der 
pandemiebedingten Sonderlasten für Gastronomie und Handel durch die 
Stadtverordnetenversammlung in den Jahren 2020 bis 2022 ausgesetzt 
wurden. 
 
Der Ausschuss bittet zu ermitteln, in welcher Höhe 
Sondernutzungsgebühren für die einzelnen Nutzungen im Schnitt 
eingenommen werden und wie vergleichbare Kommunen mit der 
Sondernutzung städtischer Flächen von Gastronomie, Handel und Privaten 
umgehen. 
 
Auf Basis der o. g. Grundlagen beabsichtigt der Ausschuss eine Empfehlung 
für Homberg (Efze) zu entwerfen. 
 
 

4. Sauberkeit in Homberg - Antrag der FDP-Fraktion vom 20.05.2021 
hier: Auszubildenden Projekt - aktuelle Entwicklungen 

 

 
Die bisher projektverantwortliche Ausbildungsleiterin, Frau Wiegand, hat am 
Sitzungstag ihren letzten Arbeitstag bei der Stadt Homberg (Efze) und kann 
daher den Sitzungstermin leider nicht mehr wahrnehmen. Der 
Tagesordnungspunkt wird vertagt. 
 
 

5. FreiRaumStation – Bedarfe und Potentiale für Homberg  
 
Frau Kathrin Hitziggrad präsentiert dem Ausschuss das von ihr bzw. ihrem 
Unternehmen, Die Zukunftsoptimisten UG, entwickelte Konzept der 
FreiRaumStation. Zielsetzung ist dabei die Aktivierung und Wiederbelebung 
von Leerständen auf Basis eines strukturierten Stipendienprogramms. 
 
Der Ausschuss vertritt die Auffassung, dass die Stadt weiteren Aufwand 
betreiben sollte, um die vorhandenen Leerstände in eine Nachnutzung zu 
bringen und befürwortet in diesem Zusammenhang das von Frau Hitziggrad 
vorgestellte Konzept. Der Ausschuss bittet darum, das Konzept und die 
unterschiedlichen Varianten zeitnah der gesamten 
Stadtverordnetenversammlung vorzustellen. 
 
 

6. Verschiedenes  
 
Frau Edelmann-Rauthe bitte darum ein Konzept für die zukünftige 
Ausrichtung und Nutzung der FachWerkerei vorzustellen. 
 
 

 
 
 
 
Helmut Koch Johannes Maiwald 
Ausschussvorsitzender Schriftführer 
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